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überaus anregend und belehrend wirkt und wert ist, von allen
Tierärzten studiert zu werden. Z.

Verschiedenes.
Vorlesungen an den Tierarzneischulen von Zürich und Bern

im Wintersemester 1897/98.

I. In Zürich.
Prof. Dr. P. Martin: Anatomie der Haustiere (10 Std.), Em¬

bryologie (2 Std.), Physiologie II. Tl. (2 Std.), Präparierübungen

(12 Std.).
Prof. Dr. Heuscher: Zoologie (4 Std.), Zootomisches Prakti¬

kum (2 Std.).
Dr. J Feist: Anorgan. Chemie (4 Std.).
Dr. E. Lüdin: Physik (6 Std.)
Prof. Dr. E. Zschokke: Spec. Pathologie und Therapie (6 Std.),

Sektionskurs (6 Std.), medic. Spitalklinik (9 Std.),
allgemeine Pathologie (3 Std.), Milchuntersuchungen (1 Std.).

Prof. J. Hirzel: Specielle Chirurgie (4 Std Augenkrankheiten
(1 Std.), Hufkrankheiten (2 Std.), chirurgische Klinik
(9 Std.), Übungen im Operieren und Beschlagen (12 Std.).

Prof. J. Ehrhardt: Gesundheitspflege (4 Std.), allgemeine
Therapie (3 Std.), gerichtliche Tierheilkunde (5 Std.),
Fleischbeschau (2 Std.), Tierzucht (3 Std.).

Docent A. Rusterholz: Ambulatorische Klinik (3 Std.).
Dr. H. Schneebeli: Landwirtschaft (2 St.).

Major Girardet: Reitunterricht (2 Std.).

II. In Bern.
*Botanik. (Ivryptogamen.) Montag, Dienstag, Donnerstag und

Freitag 11 —12 Uhr. Hr. Prof. Dr. Ed. Fischer.

*Repetitorium der Botanik. Mittwoch 11 —12 Uhr. Derselbe.

*Mineralogie. Montag, Dienstag und Donnerstag 8 — 9 Uhr.
Herr Prof. Dr. Raltzer.

*Zoologie. Täglich 10—11 Uhr. Herr Prof. Dr. Studer.
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*Repetitorium der Zoologie. 2stündig. Derselbe.

•Physik. Täglich 9-10 Uhr. Herr Prof. Dr. Forster.
*Repetitorium der Physik. 2stündig. Derselbe.

*Anorganische Chemie. Täglich. Herr Prof. Dr. N. N.
*Arbeiten im chemischen Laboratorium. Täglich 2stündig.

Derselbe.
*Chemie der aromatischen Verbindungen. Montag bis Donners¬

tag 10 —11 Uhr. Herr Prof. Dr. Kostanecki.
*Repetitoriurn der Chemie. 2stündig. Derselbe.

*Physiologie. Täglich 9—10 Uhr. Herr Prof. Dr. Kronecker.
Repetitorium der Physiologie. 2stündig. Derselbe.

Systematische Anatomie der Haussäugetiere. Montag bis Frei¬

tag 5—61/a Uhr. Herr Prof. Dr. ßubeli.
Systematische Anatomie der Hausvögel. 1 ständig. Derselbe.

Topographische Anatomie. Dienstag, Donnerstag und Samstag
8—9 Uhr. Derselbe.

Repetitorium der Histologie und Embryologie, lstündig. Der¬
selbe.

Präparierübungen. Täglich 8—12 und 2—6 Uhr. Derselbe.

Pathologische Anatomie. Montag bis Freitag 4—5 Uhr. Herr
Prof. Dr. Guillebeau.

Pathologisch-histologischer Kurs. Dienstag und Freitag 2—4
Uhr. Derselbe.

Geburtshülfe. Mittwoch 2—3 und 8—9 Uhr abends. Derselbe.
Sektionen. Montag und Dienstag 9—10, Donnerstag und

Samstag 8—9 Uhr. Derselbe.

Operationskurs. Montag D/s—5 und Donnerstag D/2—4 Uhr.
Herr Prof. E. Hess.

Chirurgie. Montag bis Freitag 9 — 10 Uhr. Derselbe.

Hufbeschlag. Montag, Mittwoch und Freitag 8—9 Uhr. Der¬
selbe.

Ambulatorische Klinik. Täglich. Derselbe.

Tierzucht und Rassenlehre. Dienstag bis Freitag 5—6 Uhr.
Herr Prof. E. Noyer.

* Gemeinsam mit den Studierenden der Medizin..



191

Exterieur des Rindes. Montag 5—6 und Mittwoch 3—4 Uhr.
Derselbe.

Hygiene. Mittwoch, Donnerstag und Freitag 9 —10 Uhr.
Derselbe.

Klinik kleinerer Haustiere. Täglich 10—12 Uhr. Derselbe.

Repetitorium des Exterieurs. Samstag 9—10 Uhr. Derselbe.
Seuchenlehre uud Yeterinärpolizei. Montag, Mittwoch und

Freitag 8—9 Uhr. Herr Prof. //. Berdez.

Allgemeine Therapie. Dienstag 5 — 6 Uhr. Derselbe.

Specielle Pathologie und Therapie. Dienstag, Donnerstag und

Samstag 8—9, Freitag 5 — 6 Uhr. Derselbe.

Klinik grösserer Haustiere. Täglich 10 —12 Uhr. Derselbe.

Preisausschreibung. Die belgische Akademie der Medizin
hat in einer neulichen Sitzung folgende Frage zur Lösung
ausgeschrieben: „Das Wesen und die Pathogenese der Gebär-

parese durch neue in den klinischen Beobachtungen und in
den experimentellen Studien geschöpfte Thatsachen darzuthun".
Ein Preis von Fr. 800 ist für die Lösung dieser Frage
ausgesetzt. Sehluss der Preisbewerbung am 20. Juni 1898.

Milzbrandinfection. In Epesses (Waadt) hatte der mit
der Schlachtung von zwei milzbrandkranken Kühen beschäftigte,
61 Jahre alte, Friedrich Fonjallaz sich dabei mehrere Ritze

am Yorderarm zugezogen. Eine der Schürfungen war
unbeachtet geblieben, während die übrigen auf den Rat des

Tierarztes kauterisiert worden. Fonjallaz ist am 30. Dezember 1896
nach sehr grossen Schmerzen der Infektion erlegen.

Personalien.
Tierärztliche Fachprüfungen. In Bern bestanden dieses

Frühjahr die tierärztliche Prüfung mit Erfolg die Herren: Gabat-

huler, Alexander, von Wartau, St. Gallen; Stämpfli, Hans,
von Murzelen, Bern; Ueltschi, Johann, von Boltigen, Bern.
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